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Mit einer Festwoche, feierten wir den Geburtstag 
»10 Jahre Neubau« unserer Einrichtung. Hierzu 
luden wir uns besondere Gäste ein. Der Ober-
bürgermeister Jan Šimek aus Kraslice und die 
Oberbürgermeisterin Judith Sandner sowie Yvonne 
Weidhase von der Stadtverwaltung, Anne Bartusi-
ak von der Landesstelle für sächsische Landestelle 
für nachbarsprachliche Bildung Sachsen, Steffen 
Schönicke und Pavlina Kellerova von der Euregio 
Egrensis Sachsen/Thüringen e.V., Cornelia Thurau 
und Anja Ruhnke vom Jugendamt des Vogtland-
kreises, die Stadträte Carsten Förster und Robert 
Hutschenreuter, die Leiterin des Partnerkindergar-
tens Dagmar Maleckova, der Vereinsvorsitzende 
und Elternvertreter Sebastian Haeseler und Yvonne 
Deglau von der musikalischen Früherziehung 
überbrachten uns herzliche Glückwünsche. 
Über die Jahre pflegten wir eine enge Zusam-
menarbeit und zelebrierten den europäischen 
Gedanken des Zusammenlebens im grenznahen 
Raum. So entstanden viele Freundschaften. Wir 
erlebten herrliche gemeinsame Unternehmungen 
und Veranstaltungen in Tschechien als auch in 
Deutschland. Wir lernten jeweils Traditionen 
des Nachbarn kennen, erfuhren gemeinsame 
Schulvorbereitungen in Form von Angeboten 
und erkannten immer wieder, dass wir gar nicht 
so unterschiedlich sind und arbeiten. Jede Art der 
Zusammenarbeit ist ein Gewinn und unser schö-
nes Haus ein Geschenk und Ort des glücklichen, 
sonnigen und freudigen  Zusammenseins und 
Begegnung der Mehrsprachigkeit. Auch Corona 
hatte keine Chance. Mit der Anschaffung eines 
Großbildschirms, durch den Förderverein Haus 
Sonnenschein e.V.,  „besuchten“ wir uns virtuell. 
Somit war die Medienerziehung ein neuer Bestand-
teil unserer nachbarschaftlichen Beziehung. Lieder 

sind hilfreich beim Erlernen der Muttersprache 
sowie von Fremdsprachen. So war klar, ein deutsch 
tschechisches Programm für das Fest sollte es 
sein. Mit Freude und Hingabe führten die Kinder 
und Erzieherinnen das Programm auf. Die Gäste 
staunten nicht schlecht, das Lied „Bruder Jakob“, 
als Vorspiel mit der Triola und anschließend im 
deutsch-tschechischen Kanon  zu hören. Auch un-

ser Musical „Der Frühling“ begeisterte. Stolz und 
Glücklich sind wir als Team über unsere Fähigkei-
ten. So konnte bei unserer Aufführung ein Klavier, 
welches durch den Förderverein und die Gewa ge-
sponsert wurde erklingen, welches zusammen mit 
der Blockflöte  ungeahnte Freude und Interesse bei 
unseren Kindern und Gästen weckte. An diesem 
Vormittag übertrug sich die Stimmung auf alle und 
so fand im Anschluss unter den Gästen ein reger 
Austausch statt. Mit Pavlina Kellerova erlebten sie 
ein „Sprachbad“ und erfuhren Einzelheiten des 
neuen INTEREG-Projekts „Nachbarsprache von 
Anfang an“ der Euregio Egrensis Sachsen/Thürin-
gen e.V. Bei Kaffee und Kuchen (Danke liebe Eltern) 
wurde angeregt diskutiert und sich über Wünsche 
der Eltern und Projekte ausgetauscht. Nun hoffen 
wir, dass uns die Politik bei der Umsetzung unserer 

Projekte unterstützt. Am Donnerstag besuchten 
uns die Kinder und Lehrerinnen der MŠ Barvicka 
aus Kraslice. Auf dem Programm stand ein „Of-
fener Tag“. Was heißt das im Tageslauf? Nach dem 
Begrüßungsritual  erfuhren die Kinder, was es in 
den einzelnen Räumen zu entdecken gibt. Schnell 
waren die Zimmer bunt gefüllt und ein lustiges 
Geplapper war zu hören. Die Kinder hatten die 
Wahl zwischen Bastelräumen, Mal- und Spielraum, 
Spielraum und Konstruktionsraum. Jedes Kind 
schaffte es einen tollen Blumenstecker für zu Hause 
zu basteln, aber auch spielen, malen und  neues zu 
entdecken begeisterte alle. Die Teams der beiden 
Kindergärten waren einfach nur von den Kindern 
beeindruckt, wie leise, ausgeglichen und kreativ 
die Atmosphäre im Haus war. So wurde gleich 
das Programm bis Schuljahresende besprochen 
und alle freuen sich auf die nächsten Treffen. 
(Ausflug zur Gewa nach Adorf, Schatzsuche am 
Schneckenstein, Triathlon in Kraslice) Am Freitag 
waren alle Gäste eingeladen, die Lust haben uns 
zu besuchen. Zahlreiche Großeltern, Eltern und 
Gäste verzauberte unser D-CZ Musikprogramm. 
Mit Freude, Glück, Begeisterung und Spaß trugen 
die Kinder und Erzieherinnen das Programm den 
Gästen am Vormittag und Nachmittag vor. Mit 
dem Erlös des Kuchenbasars finanzieren wir das 
Puppentheater „Die goldene Gans“ welches am 
Mittwoch den 27.03.2024 10.00Uhr stattfindet. 
Liebe Eltern vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Wir würden Sagen eine erlebnisreiche Zeit liegt 
hinter uns, auf diese schauen wir in Dankbarkeit 
zurück und freuen uns auf die Zukunft mit Ihnen 
und Ihren Kindern. Neugierig geworden, kommen 
Sie gern bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Team vom D-CZ Kneipp Kinderhaus Son-
nenschein, 08248 Klingenthal, Steinfelsstraße 4

Wenn die Schüler des Campus sich in der Aula 
treffen, dann beginnt oder endet das Schuljahr oder 
es gibt einen ganz besonderen Anlass- und diesen 
gab es! Unsere erfolgreichen Wintersportler waren 
zurückgekehrt und es gab jede Menge zu berich-
ten. Mit Medaillen behängt wurden Anne Häckel 
und Ronja Loh, Megi Lou Schmidt, Kim Amy 
Duschek  auf die Bühne gerufen. Anne und Ronja 
wurden Juniorenweltmeister mit dem Team in der 
Nordischen Kombination. Ronja erzielte im Einzel-
wettkampf  Platz 3. Aber auch die Skispringerinnen 
Megi Lou Schmidt und Kim Amy Duschek kamen 
mit der Bronzemedaille im Team Skisprung von 
Planica zurück und wurden geehrt. Unsere jüngste 
Teilnehmerin bei der Juniorenweltmeisterschaft, 
Thea Häckel, erkämpfte einen sehr guten 16. Platz. 
Johann Unger und Kim Amy Duschek waren 

in Südkorea bei der Jugendolympiade vertreten. 
Johann erzielte in der Nordischen Kombination 
Platz 5. Die Sportler wurden mit vielen lobenden 
Worten, Anerkennung und natürlich Präsenten 
von zahlreichen Vertretern geehrt. Neben der 
Schulleitung und dem Förderverein der Schule, den 
Trainern, Vertretern des Olympiastützpunktes, des 

Landesfachverbandes, des Skivereins Sachsen, der 
Oberbürgermeisterin und dem Landrat, welche 
jeder ganz persönliche Präsente überreichten, gab 
es auch von den Mitschülern großen Applaus. 
Anne, Ronja, Megi und Kim durften sich in das 
Goldene Buch der Schule eintragen und Anne 
Häckel wurde zusätzlich zur Eliteschülerin des 
Sportcampus für das Jahr 2023 gekürt. Damit auch 
in Zukunft die Schule ihre Sportler unterstützen 
kann, übergab die Sparkasse einen Scheck über 
7.000 Euro. Solche herausragenden Leistungen 
sind nur möglich, wenn alle zusammenarbeiten: 
Trainer, Sportler, Lehrer, Mitschüler und nicht zu 
vergessen auch die Eltern und darauf können wir 
alle stolz sein! Die nächste Sportlerin geht bald auf 
große Reise:  Leni Minnerop fliegt nach Orlando 
zur Cheerleader WM- viel Erfolg! CV

Auszeichnung erfolgreicher Sportler am Campus
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Klingenthal präsentiert sich in Neuenrade

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2024

Buchlesung in der Stadtbibliothek Klingenthal

Traditionell mit dem Peitschenhieb vom 
Rathausbalkon wird das größte Volksfest 
im Märkischen Kreis (Sauerland) alljähr-
lich eröffnet: In diesem Jahr findet dies 
am Samstag, den 16. März 2024 statt. 
Schon traditionell sind zur Eröffnung des 
„Gertrüdchens“ auch wieder Vertreter 
aus Neuenrades Partnerstadt Klingenthal 
dabei. Angeführt wird die Delegation 
von Oberbürgermeisterin Judith Sandner 
und ihrem 1. stellvertretenden Oberbür-

germeistermeister Gerhard Nöbel. Anke 
Färber, Stadträtin und Inhaberin des 
EDEKA-Marktes, ihre Mitarbeiterin Do-
reen Reichenbach, Sportlerwirt Thorsten 
Voigt, Filmemacher Claus Dunsch und 
Xenia Brunner (Sachgebietsleiterin Kul-
tur und Tourismus) werden die Stadt am 
Aschberg anlässlich des „Gertrüdchens“ 
mit kulinarischen Köstlichkeiten und 
umfangreichem Informationsmaterial 
vertreten. XB

Mikrozensus durchgeführt. Der Mikro-
zensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung mit Auskunftspflicht, bei der ein 
Prozent der sächsischen Bevölkerung 
(rund 20 000 Haushalte) von Januar bis 
Dezember zu Themen wie Haushalts-
struktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, 
Besuch von Schule oder Hochschule und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt 
wird. In den Mikrozensus sind auch 
international abgestimmte Fragen inte-
griert, mit denen man zum Beispiel die 
Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen 
und Lebensbedingungen der Menschen 
in Europa vergleichen kann. Das Fra-
geprogramm 2024 enthält außerdem 
zusätzliche Fragen zum Pendlerverhalten 
von Schülern, Studenten und erwerbs-
tätigen Personen. Die Auswahl der zu 
befragenden Haushalte erfolgt nach 
den Regeln eines objektiven mathema-
tischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen 
ausgewählt. Um auch Aussagen über 
Veränderungen und Entwicklungen 
in der Bevölkerung treffen zu können, 
werden die ausgewählten Haushalte 
in der Regel bis zu viermal (maximal 

zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 
Die Befragung erfolgt vorrangig durch 
geschulte Erhebungsbeauftragte, ent-
weder telefonisch oder auch persönlich 
vor Ort. Im Jahr 2023 nutzten rund 65 
Prozent der Haushalte diesen zeitspa-
renden Erhebungsweg. Die eingesetzten 
Erhebungsbeauftragten sind zu den ent-
sprechenden Gesetzen und einschlägigen 
Bestimmungen des Datenschutzes belehrt 
und zur Geheimhaltung verpf lichtet. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, den 
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig 
online oder auf Papier auszufüllen. Alle 
Einzelangaben werden geheim gehalten 
und dienen ausschließlich den gesetzlich 
bestimmten Zwecken. Erste Ergebnisse 
aus dem Mikrozensus 2022:
• 	44 % der Haushalte in Sachsen sind  
	 Singlehaushalte
• 	In rd. 20 % der Haushalte lebt mind. ein  
	 Kind unter 18 Jahren
• 	53 % der erwerbstätigen Personen sind  
	 männlich, 47 % weiblich
Weitere Informationen zum Mikrozensus 
erhalten Sie unter www.mikrozensus.de.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 
03578 - 33-2100 mikrozensus2020@sta-
tistik.sachsen.de

Zum ersten Mal fand in den neuen Räu-
men der Stadtbibliothek Klingenthal, 
Schloßstr. 3, eine Lesung für die Kinder 
des Evangelischen Kindergartens statt. 
15 Kinder kamen dafür mit ihren beiden 

Betreuerinnen am 28.02.2024 in die 
Bibliothek. Aufmerksam lauschten sie, 
als ihnen Frau Lebus aus dem Buch „Olli 
Hoppel sucht den Eierdieb“ vorlas.
JB
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Wenn daraus mehr als eine Küche wird.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!
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lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de
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Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Tag der
offenen Tür
bei uns
mit Schlachtfest
am 22. März
14.00-17.00 Uhr
am 23./24. März
10.00-16.00 Uhr

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen in In- und Ausland
Tag und Nacht erreichbar08248 Klingenthal

Auerbacher Straße 105

Inhaber: Ingolf Wappler

Telefon (03 74 67) 2 00 01

Ihr Bestatter mit über 30jähriger Berufserfahrung

Hot Tub’s –ein heißes Bad unter freiemHimmel!
Aufgeheizt durch einen Holzofen. Kommen Sievorbei in unsereAusstellung.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt

03 7467 - 289823

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit! 

Fortbildung erfolgreich abgeschlossen

Auf weiterhin gute Zusammenar-
beit! Sichtlich gut gelaunt trafen sich 
Vertreter der Wernesgrüner Brau-
erei am Donnerstag, den 7. März 
2024, gemeinsam mit Klingenthals 
Oberbürgermeisterin Judith Sand-
ner und Sachgebietsleiterin Xenia 
Brunner im Rathaus Klingenthal. 
Anlass ist ein Geschäftsführerwech-
sel bei der Traditionsbrauerei: Marc 

Kusche (li.) wechselt zu Augustiner 
Bräu und Jacque Dahnke wird neuer 
Geschäftsführer bei Wernesgrüner. 
Die vogtländische Brauerei ist 
bereits seit Jahren auch für Klin-
genthal ein verlässlicher Partner 
und wird die Veranstaltungen der 
Stadt samt ihrer Partner auch wei-
terhin unterstützen.
(Foto: Müller)

Nach dreijähriger Fort- und Wei-
terbildung zum Kommunalwirt/in 
(VWA), die beide neben ihrer täg-
lichen Arbeit in der Stadtverwaltung 
absolvierten, duften sich unsere 
beiden Mitarbeiter Frau Nadine 
Knoth und Herr Marcel Sämann 
über ihre Abschlusszeugnisse freu-

en. Zu diesem Erfolg gratulierten 
ihnen Oberbürgermeisterin Judith 
Sandner, Personalsachbearbeiterin 
Jenny Müller und Personalleiter 
Norman Löscher recht herzlich. 
Neben Glückwünschen gab es für 
beide ein kleines Präsent zu den 
bestandenen Prüfungen. NL

Jagdgenossenschaft Klingenthal 
Die Jagdgenossenschaft Klingenthal lädt alle Mitglieder

zur Jahreshauptversammlung
am 22.03.2024, um 17:30 Uhr,

in die Gaststätte „Aschbergschänke“ ein.
Tagesordnung:

Begrüßung, Kassenbericht, Rechenschaftsbericht 2023/2024,
Haushaltsplan 2024/2025, Allgemeines  Der Vorstand

Neues von der Waldbühne Zwota: Nach 75 Jahren kehrt das „Winzerliesel“ auf die Waldbühne Zwota zurück. Hierbei handelt es sich um eine Operette von Georg Mielke. Wie es der Zufall wollte, kamen die Noten 
dazu bei einem Dachbodenfund in Jägersgrün zum Vorschein. Richard Wunderlich sichtete die Noten und schuf eine neue Bearbeitung für unser Ensemble. Fast 50 Mitwirkende werden Ihnen in diesem Jahr dieses 
lebendige und unterhaltsame Stück präsentieren.  Das Werk lebt von schwungvollen Chornummern und feurigen Orchesterklängen, mal erklingen schöne Walzermelodien und dann wieder ein Ländler oder Marsch. 
Inhaltlich geht es um Standesunterschiede, Missverständnisse, Liebe und Intrigen und um ein kleines bisschen Glückseligkeit im harten Winzeralltag. Immer wieder taucht ein ulkiger Friseur namens Nepomuk 
Liebespinsel auf und erzählt mit viel ausschmückendem Geschick von den Geschichten seiner Kundschaft, den kleinen Weisheiten in Liebesangelegenheiten und manchmal bringt er kopflos alles durcheinander. 
Die Proben sind in vollem Gange und auch die Baumaßnahmen schreiten voran. Freuen Sie sich mit uns auf das „Winzerliesel“, das nach 75 Jahren zur Waldbühne Zwota zurückgefunden hat. Die Premiere findet 
am 08. Juni 2024 um 18.00 Uhr statt. Karten gibt es ab Mai in den bekannten Vorverkaufsstellen. Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website (www.waldbuehnezwota.de). Vorstand Waldbühne Zwota
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Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt
Folgende Beschlüsse wurden in der 58. Sitzung des Stadtrates der Stadt Klingenthal am 
27. Februar 2024  gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)
Öffentlicher Teil:
Beschluss 606
Der Stadtrat beschließt die geänderte Tagesordnung. 
Beschluss 607
Der Stadtrat bestätigt das Protokoll vom 24.10.2023.
Beschluss 608
Der Stadtrat bestätigt das Protokoll vom 19.12.2023.
Beschluss 609
Der Stadtrat beschließt das Protokoll der letzten Sitzung vom 23.01.2024.
Beschluss 610
Der Stadtrat stimmt der schrittweisen Ausrüstung der Oberschüler am Wintersport-Campus 
Klingenthal ab Klassenstufe 8 beginnend im Schuljahr 2024/25 zu.
Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss 611
Der Stadtrat beschließt eine Personalangelegenheit.
Sandner, Oberbürgermeisterin

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt
Folgende Beschlüsse wurden in der 33. Sitzung des Ausschusses Verwaltung & Technik 
der Stadt Klingenthal am 05. März 2024 gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)

Öffentlicher Teil:
Beschluss 256
Der Ausschuss Verwaltung und Technik beschließt die vorliegende Tagesordnung.
Beschluss 257
Der Ausschuss Verwaltung & Technik beschließt das Protokoll der letzten Sitzung vom 06.02.2024.
Beschluss 258
Der Ausschuss Verwaltung & Technik erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
Neubau eines Einfamilienhauses, Fl.-Nr. 638/3 Gemarkung Brunndöbra, Adalbert-Stifter-Str. ge-
mäß § 36 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und stimmt dem Bauantrag nach § 69 Abs. 1 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) zu.
Beschluss 259
Der Ausschuss Verwaltung & Technik stimmt der Annahme und Verwendung von Spenden im 
Sammelverfahren in Höhe von 12.140,05 € zu.
Beschluss 260
Der Ausschuss Verwaltung & Technik stimmt der Annahme und Verwendung einer Konvoltschen-
kung von Katalogen, Broschüren, Zeitungen und Prospekten (gem. Anlage) des Herrn Frank Meinel 
für das Musik- und Wintersportmuseum Klingenthal mit einem Gesamtwert von 3.000,00 € zu.
Beschluss 261
Der Ausschuss Verwaltung & Technik stimmt der Annahme und Verwendung der Übernahme der 
Zeltmiete im Rahmen der Feierlichkeit „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klingenthal“ durch die 
Vogtland Arena Vermarktungs GmbH (Rechnung-Nr. RK-104-2023 Vogtland Arena Vermarktungs 
GmbH vom 02.11.2023) in Höhe von 1.785,00 € zu.
Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss 262
Der Ausschuss Verwaltung & Technik empfiehlt dem Stadtrat, der in der Anlage befindlichen Ko-
operationsvereinbarung zur interkommunalen Zusammenarbeit für eine Tourismusregion Oberes 
Vogtland zuzustimmen und die Oberbürgermeisterin mit der Mitwirkung im Kooperationsbündnis 
zu beauftragen.
Beschluss 263
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die Erbschaft anzunehmen.
Sandner, Oberbürgermeisterin

Die Große Kreisstadt Klingenthal informiert
Die sozialen Vereine der Stadt Klingenthal, einschließlich aller Ortsteile, haben die Möglichkeit, 
Anträge auf finanzielle Unterstützung für ihre Arbeit bzw. Vorhaben für das 2024 Jahr an die
Große Kreisstadt Klingenthal, Hauptamt, Bildung & Soziales
Kirchstraße 14, 08248 Klingenthal zu richten. 
Musik-, Sport-, kulturelle und sonstige Vereine, die für Vorhaben und Veranstaltungen im Jahr 2024 
finanzielle Unterstützung benötigen, richten ihre formlosen Anträge an die
Große Kreisstadt Klingenthal, Sachgebiet Kultur/Tourismus, Schloßstraße 3
08248 Klingenthal, oder an kultur@klingenthal.de
Abgabetermin ist jeweils der 31. März 2024
Der Stadtrat entscheidet im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltmittel über die vorlie-

genden Anträge nach Vorberatung durch den „Ausschuss Bildung Kultur, Jugend, Soziales & Sport“.
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 2024

Ab sofort können auch Anträge für eine Pauschal- und/oder Projekt-förderung gestellt werden. Die 
Beantragung erfolgt auf der Grundlage der Richtlinie zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit, 
welche zusammen mit dem Antrag und ggf. erforderlicher Anlage auf der Homepage der Stadt 
Klingenthal zum Download zur Verfügung steht.
Der Abgabetermin für die Unterlagen im SG Bildung & Soziales ist ebenfalls der 31. März 2024.

Hinweis zur Reinigungspflicht als Straßenanlieger
Die Stadtverwaltung Klingenthal möchte an die Reinigungspflicht der Straßenanlieger erinnern. 
Gemäß der Satzung über die Verpflichtung zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege in der Stadt Klingenthal vom 30. Januar 2014 sind alle Straßenanlieger dazu verpflichtet, 
die Gehwege vor ihren Grundstücken zu reinigen. Die Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen 
von Fremdkörpern, Verunreinigungen, Laub und Unkraut. Das Ordnungsamt wird hierzu in der 
nächsten Zeit Kontrollen durchführen.

Versand der Abfallgebührenbescheide 2024
Der Versand von rund 59.000 Abfallgebührenbescheiden für die Endabrechnung 2023 / Jah-
resberechnung 2024 erfolgt am 15.03.2024. Erfahrungsgemäß sind damit viele telefonische 
Nachfragen durch die Gebührenpflichtigen verbunden. Das Amt für Abfallwirtschaft bereitet sich 
entsprechend auf eine höhere Anzahl solcher Anrufe vor, bittet aber um Verständnis, dass es zu 
Wartezeiten kommen kann.
Da in der Endabrechnung auch die Anzahl der einzelnen Leerungen enthalten ist, beinhalten viele 
Anrufe Nachfragen zu eben diesem Thema. Unter www.vogtlandkreis.de/leerungsauskunft stellt 
das Amt für Abfallwirtschaft den Bürgerinnen und Bürgern eine digitale Leerungsauskunft bereit. 
Grundstückseigentümer und Verwalter können mithilfe der Auskunft die Leerungsdaten der 
Behälter am Grundstück abrufen und als PDF speichern. Um die Leerungsauskunft zu nutzen, 
benötigt man lediglich das Kassenzeichen zum jeweiligen Grundstück. Dieses befindet sich auf 
dem Abfallgebührenbescheid.
Sie erreichen das Amt für Abfallwirtschaft auch schriftlich unter: 
Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Abfallwirtschaft, Postfach 10 03 08
08507 Plauen, E-Mail: awi@vogtlandkreis.de, Telefon: 03741 300 2292

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt
Folgende Beschlüsse wurden in der 14. Sitzung des Ortschaftsrates Mühlleithen der 
Großen Kreisstadt Klingenthal am 24.11.2023 gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)
Öffentlicher Teil:
Beschluss 31
Der Ortsschaftrat Mühlleithen beschließt die vorliegende Tagesordnung.
Beschluss 32
Der Ortschaftsrat Mühlleithen beschließt das Protokoll der letzten Sitzung.
Weidlich, Ortsvorsteher
Folgende Beschlüsse wurden in der 15. Sitzung des Ortschaftsrates Mühlleithen der 
Großen Kreisstadt Klingenthal am 07.03.2024 gefasst:
(Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden sinngemäß bekanntgegeben.)
Öffentlicher Teil:
Beschluss 33
Der Ortsschaftrat Mühlleithen beschließt die vorliegende Tagesordnung.
Beschluss 34
Der Ortschaftsrat Mühlleithen beschließt das Protokoll der letzten Sitzung.
Weidlich, Ortsvorsteher
Sprechzeiten Friedensrichter im Rathaus Klingenthal, Zimmer: 101

30.04.2024: 	16:00 Uhr – 18:00 Uhr , 07.05.2024: 15:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Sperrung Parkplatz und Treppenaufgang an der Rundkirche

Der Parkplatz oberhalb der Rundkirche und die von dort aus in Richtung Marktplatz führende Treppe 
werden in der Zeit vom 18.03. 2024 – 17.05.2024 für Fahrzeuge und Fußgänger gesperrt. Grund 
dafür sind die Arbeiten im Rahmen des Neubaus des Parkplatzes und der Treppe. Der Zugang zur 
Rundkirche ist jedoch von beiden Seiten weiterhin gewährleistet.

Die Stadtverwaltung Klingenthal gibt bekannt
Die 59. Sitzung des Stadtrates Großen Kreisstadt Klingenthal findet am Dienstag,
26. März 2024, um 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses Klingenthal statt.
Tagesordnung:
TOP	 Betreff
	 Öffentlicher Teil:
01	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
02	 Festlegung von 2 Stadträten zur Protokollunterzeichnung
03	 Beschluss der Tagesordnung
04	 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung
05	 Bürgerfragestunde
06	 Öffentliche Anfragen und Informationen 
07	 Bekanntmachungssatzung der Großen Kreisstadt Klingenthal
08	 Kooperationsvereinbarung zur interkommunalen Zusammenarbeit für eine Tourismusregion  
	 Oberes Vogtland
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Kabel Leitungs- und Umweltprojektbau GmbH 
Waldstraße 8 
08261 Schöneck 
 
Du suchst eine berufliche Perspektive in einer spannenden und sicheren Wachstumsbranche? 
 
Wir suchen genau dich! 
 
Wir schaffen digitale Zukunft und sind seit mehr als 20 Jahren ein starker Partner, wenn es um 
Telekommunikation geht. 
 
Zur Unterstützung von Bauvorhaben im oberirdischen Telekommunikationsnetz, suchen wir für den Bereich 
Vogtland/Erzgebirge, motivierte Fahrer (m/w/d) in Vollzeit. 
Du kannst einen LKW bis 7,5t bewegen? 
Du bist gern an der frischen Luft und bist körperlich fit? 
 
Dann erfahre mehr über unseren spannenden Job, unter 037464-333310 oder sende uns deine Unterlagen 
an: personal@klu-schoeneck.de 
 
Unser Team des Personalmanagements freut sich auf deine Kontaktaufnahme! 

........Ende des amtlichen Teils...............................................

veranstaltungen
Sonntag, 17.03.2024 15.00 Uhr
Jazz & Pop Chor Tuesday Sin-
gers, Aula am Amtsberg 
Dienstag, 19.03.2024 18.30 Uhr
Theaterstück „Acht Frauen“ vom 
Theaterprofil des Sportcampus
Aula am Amtsberg Klingenthal
Samstag, 23.03.2024
10.00 bis 13.00 Uhr
Shampoo, Deo, Heilsalbe
Selbstgemachte Naturkosmetik
Kräuterwerkstatt, Klingenthal
Samstag, 23.03.2024 15.00 Uhr
„Frühlingserwachen“ - Konzert 
mit Slatka Nikodemova und 
Freunden (Kraslice) Rathaus 
Klingenthal, Ratssaal
Samstag, 23.03.2024 20.00 Uhr
„Ski‘s Country Trash“ Im Gam-
brinus Klingenthal
Mittwoch, 27.03.2024
14.00 bis 16.30 Uhr
Frieder Mosch zum Seniorentanz
Gasthof zum Walfisch,Zwota 
Donnerstag, 28.03.2024
18.30 bis 23.00 Uhr
11. Osterskatturnier um die Po-
kale der Oberbürgermeisterin
Gasthof zum Walfisch, Zwota

mit allen Verbindungskabeln

kirche.klingenthal
17. 3. LKG Zwota 9.30 Uhr Ge-
meinsamer Gottesdienst, 
Kindergottesdienst
Lutherkirche 9.30 Uhr Plan B - 
Gottesdienst, Kindergottesdienst
St. Johannis 9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesd. und Tauf-
gedächtnis für Erw.
24. 3. LKG Zwota 9.30 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst mit 
Kindergottesdienst
Zum Friedefürsten 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst
Katholische Kirche: Sonntag, 
17.03. 10.30 Uhr Heilige Messe, 
Palmsonntag, 24.03. 9.00 Uhr  
Heilige Messe, Gründonnerstag, 
28.03. 19.00 Uhr Heilige Messe, 
Karfreitag, 29.03. 10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg, 15.00 Uhr 
Kreuzweg-Andacht
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Klingenthaler Zeitung Obervogtländer Anzeiger Redaktion: Auerbacher Straße 100, 08248 
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09	 Annahme einer Erbschaft
10	 Aufhebung Beschluss Nr. 450
11	 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben: Anbau an ein bestehendes Wohnhaus,
	 Sanierung von Teilbereichen und Errichtung einer Dachterrasse, Fl.-Nr. 14a Gemarkung  
	 Klingenthal, L.-v.-Beethoven-Str.
12	 Stellungnahme der Gemeinde - Bauvorhaben: Umnutzung Erdgeschoss von Verkaufsräumen  
	 zu Bistro/Lieferservice, Fl.-Nr. 50b Gemarkung Brunndöbra, Auerbacher Str.
13	 Beteiligung als betroffene Kommune nach dem Sächsischen Naturschutzgesetz -   
	 Rechtsanpassung des Landschaftsschutzgebietes „Oberes Vogtland“ und Überarbeitung der  
	 Schutzgebietsgrenzen
14	 Beteiligung als öffentliche Stelle nach dem Raumordnungsgesetz - Raumordnungsplan Wind  
	 (ROPW) für die Planungsregion Chemnitz
	 Nichtöffentlicher Teil:
Sandner, Oberbürgermeisterin

„Frauen in Landschaften“
…heißt ein Dokumentarfilm von 
Regisseurin Sabine Michel über vier 
Frauen in der Politik, in Führungspo-
sitionen zu einer Zeit, als viele Frauen 
in Westdeutschland vorrangig für 
Haus und Kinder zuständig waren. 
Der Film wurde am 06.03.2024 im 
Malzhaus Plauen gezeigt und bietet 
einen spannenden und authentischen 
Einblick in das politische Engagement 
und die persönlichen Erfahrungen 
dieser Frauen. Anschließend luden 
die Gleichstellungsbeauftragte des 
Vogtlandkreises, Anett Gräf, und 

der Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Plauen, Lars Buchmann, zu 
einer Podiumsdiskussion zum The-
ma „Frauen in der Politik“ ein. Es 
diskutierten die Bundestagsvizeprä-
sidentin Yvonne Magwas, Thüringens 
Finanzministerin Heike Taubert, die 
Landtagsabgeordnete Juliane Pfeil, 
Klingenthals Oberbürgermeisterin 
Judith Sandner und Rodewischs 
Bürgermeisterin Kerstin Schöniger.  
Moderiert wurde der interessante, 
ehrliche und konstruktive Austausch 
von Jörg Simmat.  J.S.

klein.anzeigen
Vermiete ab 1.4.2024 moderni-
sierte 4-Raum Whg, 93,57 qm, 2. 
OG mit Balkon und Fahrstuhl
Im Zentrum von Klingenthal, 
Auerbacher Str. 13 Anfragen an 
Fa. Böhme, Tel. 037467-22546
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DAS Ostergeschenk von Welt
Förderverein Internationale Akkorde-
onwettbewerbe und Große Kreisstadt 
Klingenthal präsentieren gemeinsam 
ein Konzert der Extraklasse
Ab 20. März 2024 beginnt in der 
Touristinfo Klingenthal der Kar-
tenvor verkauf für ein absolutes 
Konzerthighlight des Jahres in der 
Musikstadt Klingenthal:
Die Vogtland Philharmonie Greiz/ 
Reichenmach unter der Leitung von 
Generalmusikdirektor Stefan Fraas 
und der Bandoneonvirtuose Lothar 
Hensel geben in der Rundkirche 
„Zum Friedefürsten“ mit Werken von 
Edvard Grieg, Astor Piazolla und Ge-
org Friedrich Hendel ein grandioses 
Konzert. 
Für Liebhaber sinfonischer Musik und 
vor allem auch der besonderen Klänge 
des Bandoneons eine seltene Gelegen-
heit, beides in absoluter Symbiose zu 
erleben. Die Vogtland Philharmonie 
tritt in großer Besetzung an, um 
gemeinsam mit Lothar Hensel das 
Konzert „Aconcagua“ des legendären 
Astor Piazolla erklingen zu lassen. 
Lothar Hensel selbst hat das Werk des 
argentinischen Komponisten bereits 
auf den großen Bühnen der Welt ge-
spielt und konzertierte beispielsweise 

mit den Berliner Philharmonikern. 
Dabei immer in seinen virtuosen 
Händen: Ein Bandoneon, welches in 
den 1930er Jahren in der Manufaktur 
„Alfred Arnold“ Carlsfeld gefertigt 
wurde. Das berühmte Doppel „AA“ ist 
in der Bandoneonwelt bis in die Ge-
genwart ein Mythos, gewissermaßen 
die Stradivari unter den Bandoneons. 
Diesem instrumentalen Schatz jene 
legendären Töne zu entlocken, hat der 
Wahberliner Lothar Hensel in Buenos 
Aires bei Arturo Penón und Néstor 
Marconi perfektioniert. In Paris traf 
er schließlich auf den Argentinier 
Juan José Mosalini. Dieser Weltstar 
gastierte bereits 2007 im Rahmen des 
Internationalen Akkordeonwettbe-
werbs in Klingenthal als Juror und 
gab im „König Albert Theater“ Bad 
Elster gemeinsam mit der Vogtland 
Philharmonie Greiz /Reichenbach das 
Eröffnungskonzert.
Kulturliebhaber sollten dieses au-
ßergewöhnliche Konzertereignis in 
Tradition des Klingenthaler Akkorde-
onwettbewerbs keinesfalls verpassen. 
XB
Kartenvorverkauf: Touristinfo Klin-
genthal (64832)  Vorverkauf: 15 Euro 
(Abendkasse 20 Euro)



Freitag, den 15. März 2024 Seite 7

»Weil heute dein Geburtstag ist….«
…da haben sich die Kinder und das 
Team der Kita „Zwoticher Wald-
wichtel“  gedacht, sie überraschen 
Oberbürgermeisterin Judith Sand-
ner und gratulieren ihr nachträglich 
zum 50. Geburtstag. Am Dienstag, 
den 27.02.2024 lockten wir unsere 
Oberbürgermeisterin in unsere 
Kita. Mit einem Blumenstrauß und  
den Liedern von Rolf Zuckowski 
„Wie schön, dass du geboren bist“, 

„Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling“ und ihrem Waldwichtel – 
Song bereiteten wir Judith Sandner 
eine große Freude. Musikalisch un-
terstützt  wurden wir von Richard 
Wunderlich auf seinem Akkorde-
on. Vielen Dank dafür.  Danken 
möchten wir an dieser Stelle auch 
Herrn Andreas Günnel, der uns 
unterstützte Frau Sandner in die 
Kita zu locken.

Grandiose Ringauftritte der Eintracht-Boxer

Achtung Stromabschaltung !
Benachrichtigung zur Unterbrechung der Stromversorgung

(Anschlussnutzung)
Betroffener Ort/Straße: 08248 Klingenthal

Alter Staffelweg 22
Heinrich-Heine-Str. 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, Gartenanlage,

Bungalow, Staffelweg 16, 30, Straßenbeleuchtung, Garten
Zur Pudelmütz 20, 38, 40, 41, Gartenanlage, Bungalow

Sowie dieser informierte Anschluss!
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

wegen betriebsnotwendigen Arbeiten an unseren Netzanlagen 
wird die Stromversorgung (Anschlussnutzung) am Dienstag, dem 2. 

April 2024 von 09:00 bis ca. 11:00 Uhr unterbrochen.
Wir empfehlen, für die Dauer der Unterbrechung empfindliche 

elektrische Geräte (z. B. EDVAnlagen,
TV- und SAT-Anlagen, Heizungssteuerungen, Telefone, Router), die 
durch die Unterbrechung in ihrer Funktion beeinträchtigt werden 
können, vorsorglich vom Netz zu trennen oder auszuschalten und 

erst nach Aufhebung der Unterbrechung (Zuschaltung der
Stromversorgung) wieder in Betrieb zu nehmen.

Auch während der Zeit der Unterbrechung sind die Anlagen als 
unter Spannung stehend zu betrachten. 26. März 2024

Kostenlose Info-Hotline: 0800 2 305070
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH

Die Unterbrechung erfolgt entsprechend § 17 der Niederspan-
nungsanschlussverordnung (NAV).

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Achtung! Abschaltzeiten sind ungefähre Zeitangaben!

Beim 21. Gedächtnisturnier von 
Manfred Hillmer in Zwickau tri-
umpften die Boxer aus Klingenthal 
groß auf. Fünf von sechs Kämpfen 
wurden eindrucksvoll gewonnen. 
Den Anfang machte der 11-jährige 
Luca Ende (Schüler -32 kg) gegen 
Hamzat Nezirov vom BC Weimar. 
Für Luca war es sein erster Kampf 
und den gewann er beeindruckend. 
Ab der ersten Sekunde übernahm 
er das Heft des Handelns im Seil-
quadrat. Präzise Treffer setzend 
bestimmte er seinen Kampf und 
wurde zu Recht zum Sieger erklärt.
Mit Cody Engelke (Schüler -37kg) 
kam ein weiteres Talent von der 
Eintracht zum Einsatz. Er boxte 
gegen John-Luca Patschäke vom 
KSSV Zwickau. Cody lieferte eine 
Glanzleistung ab. Nicht die Spur 
einer Chance hatte sein Gegner aus 
Zwickau. Mit starken Schlagkombi-
nationen bestimmte er den Kampf 
– Sieg für Cody. Nicht schlecht 
schaute Reik Bunge (Kadett – 40 kg) 
vom BC Breitenbrunn. Sein Wider-
part Ron Lesser vom VSV zerlegte 
ihn förmlich. Nach knapp einer 
Minute abtasten, übernahm Ron 
das Ringgeschehen. Er beherzigte 
die Anweisungen seines Trainers 
Philipp Funke, der daraufhin ab 
Runde 2 die Fäuste fliegen ließ. Eine 
Schlagkombination nach der ande-
ren schlug beim Kämpfer aus dem 

Erzgebirge ein. Der Klingenthaler 
war der Dominator in diesem 
Kampf und gewann k lar nach 
Punkten. Nils Bernhardt (Kadett 
-48 kg) boxte gegen Jahia Ak-
hmatov vom BC Weimar In einem 
abwechslungsreichen Kampf hatte 
der Boxer aus Thüringen die eine 
oder andere Hand mehr im Ziel, 
was ihm den Sieg einbrachte. Keath 
Engelke (Kadett -50 kg) wollte es 
dann besser machen und das gelang 
eindrucksvoll gegen Izmail Salisov 
vom KSSV Zwickau. Ständig im 
Vorwärtsgang bestimmte Keath das 
Ringgeschehen. Führ- und Schlag-
hände trafen nach belieben. Somit 
blieb den Punktrichtern nichts 
anderes übrig, als den Klingenthaler 
zum Sieger zu erklären.
Der letzte von den Eintracht-Boxern 
war Max Knauthe (Junior -75 kg).
Er hatte Paul Klotsche aus Penig vor 
den Fäusten. Runde 1 und 2 gingen 
klar an den Klingenthaler. Nur den 
dritten Rundenabschnitt konnte der 
Boxer aus Penig relativ ausgeglichen 
gestalten. Aber am klaren Sieg von 
Max gab es nichts mehr zu rütteln.
 Am 16. und 17.03.2024 finden die 
Sachsenmeisterschaften in Roßwein 
statt. Dort werden 8 Boxer die Far-
ben des VSV Eintracht Klingenthal 
vertreten.		 Thomas Funke
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Jahreshauptversammlung 2024Jahreshauptversammlung 2024
Am 2. März fanden sich über 100 Kameraden und 
Kameradinnen im „Gasthof Zum Walfisch“ ein, 
um das Jahr 2023 Revue passieren zu lassen und 
eine neue Stadtwehrleitung zu wählen. In seinem 
Rechenschaftsbericht blickte Stadtwehrleiter 
Jan Künzl auf ein einsatzreiches Jahr zurück. 
Zunächst wurde aber die aktuelle Personal- 
und Ausbildungssituation dargelegt. In den 5 
Ortsfeuerwehren leisteten 99 aktive Mitglieder 
Einsatzdienst. Damit blieb die Zahl im Vergleich 
zu den Vorjahren zwar relativ konstant, doch 
zeichnet sich bereits ein Defizit in den nächsten 
Jahren ab, da deutlich mehr Kameraden und 
Kameradinnen altersbedingt die Einsatzabteilung 
verlassen werden, als durch die Jugendarbeit kom-
pensiert werden kann. Das Engagement weiterer 
Bürger für den ehrenamtlichen Feuerwehrdienst 
ist nicht nur wünschenswert, sondern auch 
notwendig um in Zukunft eine leistungsfähige 
Feuerwehr in unserer Stadt zu haben! Der Aus-
bildungsstand der Einsatzkräfte ist insgesamt 
zufriedenstellend, das Ausbildungsdefizit durch 
die Coronapandemie konnte mittlerweile auf-
geholt werden. So leistete man im vergangenen 
Jahr etwas mehr als 5000 Ausbildungsstunden 
auf Ebene der Gemeinde, des Landkreises und 
der Landesfeuerwehrschule. 50 Personen umfasst 
die Abteilung der Alters- und Ehrenmitglieder 
und Nichtaktiven - eine wertvolle Stütze bei Ver-
anstaltungen, der Versorgung bei langwierigen 
Einsätzen und immer eine Bereicherung für das 
Gemeinwesen. Mit 131 Einsätzen war das zurück-
liegende Jahr außerordentlich herausfordernd, 
wobei der Dezember mit 36 Alarmierungen 
besonders hervorsticht. 13 Brände und 88 tech-
nische Hilfeleistungen, sowie überörtliche und 
sonstige Einsätze galt es zu bewältigen. Bemer-
kenswert war auch die Häufung wetterbedingter 
Alarmierungen. Neben einem Waldbrand in 
Kraslice dürfte vor allem das Starkregenereignis 
im August und das Hochwasser im Dezember 
einen Vorgeschmack auf zukünftige Herausfor-
derungen gegeben haben. In diesem Atemzug 
mahnte der Stadtwehrleiter eine Verbesserung in 
Bezug auf das derzeitige Sandsacklager an, hier 
hofft man aber auf eine zeitnahe Lösung. Nach 
einem Rückblick auf das 150 jährige Jubiläum galt 
der Dank von Kamerad Künzl allen Kameraden 
und Kameradinnen und deren Angehörigen, 
der Oberbürgermeisterin Judith Sandner und 
den Mitarbeitern der Stadtverwaltung, sowie 
den Mitarbeitern der Stabsstelle Brand- und 
Katastrophenschutz im Landratsamt für die gute 
Zusammenarbeit.Im Anschluss galt der Fokus der 
Jugendarbeit. Auch Stadtjugendwart Toralf Wolff 
konnte auf ein spannendes Jahr zurückblicken. 
22 Jungs und 6 Mädchen absolvierten neben den 
regulären Ausbildungsdiensten auch viele liebge-
wonnene Veranstaltungen. Zu erwähnen sei der 
traditionelle Ausflug ins Hallenbad, das Osterke-
geln, die Teilnahme an den Höhenfeuern und der 
Martinsumzug. Die Gruppenstafette beim Heim-
spiel in der Vogtland Arena und die Abnahme der 
Leistungsspange forderte von den Teilnehmern 
viel Training um gute Ergebnisse zu erzielen, was 
auch gelang. Besonders in Erinnerung bleiben 
wird aber allen Teilnehmern der Aktionstag im 
Herbst, bei dem die Kinder und Jugendlichen 
sich als Berufsfeuerwehrleute fühlen konnten. 

Der Dank des Stadtjugendwartes richtete sich an 
die Jugendgruppenleiter in den Ortsfeuerweh-
ren, sowie allen Helfern und Sponsoren die eine 
vorbildliche Nachwuchsgewinnung ermöglichen. 
Als Wunsch äußerte er, bald Nachwuchskräfte aus 
Mühlleithen und Oberzwota in den Reihen der 
Jugendfeuerwehr begrüßen zu dürfen.
Die Oberbürgermeisterin betonte in ihren Gruß-
worten die Bedeutung der ehrenamtlichen Arbeit 
der Floriansjünger für das Gemeinwohl der Stadt 
nicht nur bei Einsätzen, sondern auch bei der Ab-
sicherung von Sport- und Kulturveranstaltungen. 
Für die Zukunft versprach das Stadtoberhaupt sich 
für die Wünsche und Anliegen der Feuerwehr ein-
zusetzen und hofft das stets alle wohlbehalten von 
ihren Einsätzen zurückkehren. Die Grußworte des 
Kreisbrandmeisters überbrachte Karsten Neu-
bert, Inspektionsbereichsleiter Nord. In seinen 
kurzweiligen Ausführungen blickte er auf das 
zurückliegende Jahr aus Sicht des Landkreises 
zurück. Im Mittelpunkt beim Ausblick auf das 
aktuelle Jahr stand die bevorstehende Inbetrieb-
nahme des Ausbildungszentrum in Eich- eine 
hochmoderne Einrichtung welche sicherlich auch 
durch die Feuerwehr Klingenthal in Zukunft rege 
genutzt werden wird. Ebenfalls begrüßt werden 
konnte der Vorsitzende des Kreisfeuerwehr-
verbandes Vogtland, Andreas Schubert. Er zog 
Bilanz über die Veranstaltungen und Projekte 
der zurückliegenden Monate. Als Interessen-
vertreter der vogtländischen Feuerwehren und 
Jugendfeuerwehren leistet der Verband wichtige 
Arbeit. Im Anschluss wurden Beförderungen 
und Ehrungen überreicht. Die Beförderung zum 
Oberfeuerwehrmann erhielt Andreas Ludwar. 
Renè Müller, Matthias Brandt, Leon Friedrich und 
Maik Sander wurden zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert. Die Berufung zum Leiter Atemschutz 
erhielt Florian Fiedler. Gemeinsam mit Christian 
Schuster erhielt er auch das Ehrenabzeichen für 
10 Jahre aktiven Dienst vom Freistaat Sachsen. 
Eine nicht alltägliche Ehrung durch den Kreis-
feuerwehrverband erhielt Axel Röhlig aus der 
Ortsfeuerwehr Oberzwota, für 60 Jahre Mitglied-

schaft. Jan Künzl wurde mit der Verdienstmedaille 
des Kreisfeuerwehrverbandes in Silber für seine 
Leistungen geehrt. Die turnusmäßige Wahl der 
Stadtwehrleitung brachte folgende Ergebnisse: Als 
Stadtwehrleiter wurde Georg Hille gewählt, seine 
Stellvertreter sind Jan Künzl und Sven Köhler. 
Nach Beendigung des offiziellen Teils klang der 
Abend mit einem köstlichen Essen und einem 
Getränk aus.
Georg Hille, stellv. Stadtwehrleiter
www.feuerwehr-klingenthal.de
Im Bild Judith Sandner und die neugewählte 
Stadtwehrleitung: Sven Köhler, Jan Künzl und 
Georg Hille (v.l.n.r.)

Frühlingserwachen – 
Konzert im Rathaus
Die Große Kreisstadt Klingenthal und das 
Kuratorium Musik- und Wintersportmuseum 
Klingenthal laden gemeinsam zum 147. Mu-
sikalischen Schatzkästlein in den Ratssaal des 
Rathauses Klingenthal ein. Am Samstag, den 
23. März 2024 um 15 Uhr werden tschechische 
Künstler dem Publikum einen bunten Reigen 
frühlingshafter Melodien präsentieren. Zusam-
mengestellt hat das Programm Musikpädagogin 
Zlatka Nikodemova, den Klingenthalern besser 
bekannt als Zlatka Sellinger. Die Gesangslehre-
rin dürfte den Kulturliebhabern in der Stadt ein 
Begriff sein, hat sie doch bereits mehrfach an 
Konzerten als Sängerin, aber auch Chorlehrerin 
selbst teilgenommen und präsentierte dabei 
auch begabte Schüler und Schülerinnen. Für das 
„Frühlingserwachen“ lud die Tschechin weitere 
Kollegen ein und so erwartet das Publikum 
neben dem Gesang auch instrumentale Musik 
auf Klavier und Gitarre. Der Kartenvorverkauf 
läuft ab sofort in der Touristinfo, Schloßstr. 3 
zum Preis von 7,00 Euro. XB


